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1. Allgemeines 

I. Pensclt<.ihen UDd SommdwerkeS. 195. 2. PonchU~~gsberichteS. 221. 3. W~ 
ßOS"bichte S. 222. 4. AllgemeiJle NachschlagewerkeS. 222. 

Der weite Blick des Historikers. Einsichten in Kultur·, Landes- und Stadt­
geschichte, Peter Johanek zum 65. GeburtStag, hg. von Wilfried EHBRECHT, 
Angelika LAMPEN, Franz..Joseph POST und Mechdilld SIEKMANN, Köln u. a. 
2002, Böblau, XXXI u. 840 S., 1 Frontispiz, ISBN 3-412..07602·3, EUR 79. -
Die (abermalige) Festschrift für den Münsteraner Mediävisten und Landeshisto­
riker entbält 41 Beiträge, darunter die folgenden aus unserem Arbeitsgebiet: 
Herwig WOLPRAM, Emeritus-Gespräche. Gedanken über Vorbilder: Heinrich 
Appelt, Heinrich von Fichtenau, Julius von F"Jeker, Gerhart B. Ladner, Al­
phons Lhotsky (S. 3-12}. - Rudolf SCiiiEPPER, Ludwig der Fromme rechts des 
Rheins (S. 13-21}, zeigt Ludwig als .ersce(n) Gebieter des Frankenreiches, der 
die Lande östlich des Rheins in seine normale Herrschaftspraxis einbezogen 
hat" (S. 13}, und erläutert dies an den neun Aufenthalten zwischen 815 und 840 
(Selbstanzeige). - Gert MELV!Il.E, Handlung, Text und Geltung. Zu Clunys 
Consuetudi.nesundStatuttn (S. 23-39}, unterscheidet in der Normenentwicklung 
des Kloscerverbandes 1. die Aufzeichnung bestehender Gebräuche im 11. Jh., 
2. die Statutarische Änderung von Gebräuchen durch PetrUS Venerabilis im 
12. Jh. und· 3. die Statutarischen Neuschaffungen bzw. Fortschreibungen von 
Recht seit 1200 und erkennt darin einen tiefgreifenden Wandel im Verhältnis 
von Text und Praxis. - Jürgen PB1'ERSOHN, ... ad urbem regiam veni.re disposue­
~- Zum Romzugsaufruf Papst Eugens m. vom Januar 1152 (S. 41-54), erörtert 


